
So, wie üblich erst mal den eigenen Text verreißen. Bin jetzt schon gespannt, wer da wieder ratlos mit dem
Kopf schüttelt, völligen Unsinn reininterpretiert oder Kommentare wie "das ist so überhaupt nicht
meins" oder "außerhalb des Wettbewerbs hätte ich das nie gelesen" schreibt (well,
Überraschung, außerhalb des Wettbewerbs hätte ich das auch nie geschrieben). Oder "Dystopie!",
"Genre!" bzw. "UUUUUUUUUHHHHH-Lit!!!!11elf" schreit.

Sorry, wenn sich das gerade verdrossen anhört, bin ich auch, muss ich zugeben. So weit unten war meine
Motivation, bei einem Wettbewerb mitzumachen, jedenfalls noch nie. Ich hab es dennoch getan, einfach
mal was in meinen Texteditor hämmern und sehen, was dabei rauskommt, ähnlich wie beim FFF. Wo es mir
ja seltsamerweise gelingt, E zu schreiben und auch mal jemanden damit überzeugen. Ich dachte also,
vielleicht klappt das hier auch. Wobei ich zugeben muss, die zwei Stunden waren nur der Anfang und ich
hab dann noch länger weitergeschrieben. Irgendwann fertig, nochmal korrekturlesen, paar Sachen kürzen und
dann überlegen: Soll ich das wirklich abschicken? Text mal probehalber in Forenformular kopiert, mal sehen,
wieviel ich noch kürzen muss, und dann – Hölle und Giftzahn, genau 10000 Zeichen! WTF??? Das hab ich
dann als Omen genommen, wirklich auf "Abschicken" zu klicken. Kann ja eigentlich nur ein
Fingerzeig des Schicksals sein, dass der Text (im Gegensatz zu meinen vorigen Versuchen hier) mal
wirklich in den Zehntausender-Wettbewerb gehört. So, und jetzt steht er also hier, mein Text, und wartet auf
weitere Verrisse. Oder wird ihn vielleicht jemand sogar … mögen???



Wie immer, wenn ich mich an E versuche, keine Ahnung. Aber das ist ja manchmal ein gutes Zeichen. Time
will Tell (no pun bezüglich Pfeilbeschuss intended). 



Den Text jetzt auch noch zu erklären habe ich keine Lust. Nur soviel: Ein Metatext zum Wettbewerb ist es
jedenfalls nicht. Auch wenn mein Protagonist seine Schriftstellerkarriere mal im DSFO begann und sich an
ein paar Wettbewerbe dort erinnert.



Viel Spaß beim Lesen,

Veith



Edit:

Damn, ich sehe gerade, der Text scheint verdammt wenig kommentiert zu werden, zumindest in den
letzten Tagen, wo ich ein Auge auf das Board hatte. Das finde ich echt schade. Wenn der Text Müll
ist, ist das okay, da kann ich mit leben. Ich möchte nur wissen, was ich falsch gemacht habe. Zu
kryptisch? Belanglos? Zu aufgesetzt?

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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